
Donnerstag, 20. September 2012
16:30-19:00	 Eröffnung des Tagungsbüros

          18:00	 Begrüßungsimbiss
          
Freitag, 21. September 2012
     ab 08:00	 Eröffnung des Tagungsbüros

          09:20	 Eröffnung der Fortbildung
	 	 Frank Weigner	 Vorsitzender
	 	 Verband Deutscher Präparatoren 
	  
          09:25	 Begrüßung der Teilnehmer durch 
	 	 Prof. P. Schirmacher
	 	 Institut für Pathologie	 	  und
	 	 Prof. J. Kirsch
	 	 Institut für Anatomie & Zellbiologie
	 	 Ruprecht-Karls-Universität HD

          09:45	 Mein Leben mit den Toten.  Ein
    	 	 Präparatorenleben in der Literatur.
	 	 Alfred Riepertinger
	 	 Institut für Pathologie, München
	 	 Klinikum Schwabing 

          10:05	 DryCon-Ganzkörperkonservierung  
                 	 im geschlossenem System ohne Formalin. 
	 	 Günther Weber
	 	 MEDIS Medical Technology GmbH

     Kaffeepause

          11:00	 Körperliche Untersuchungen von 
	 	 überlebenden Gewaltopfern.
	 	 Schmidt, Wolfgang
	 	 Ottmarsheim

          11:20	 Restaurierung eines Embryos.
	 	 Julia Manz
	 	 Institut für Anatomie & Zellbiologie
	 	 Ruprecht-Karls-Universität HD

          11:40	 Sammlungen sichtbar machen.
	 	 Dr. Antje Zare
	 	 Institut für Geschichte &
	 	 Ethik d. Medizin, Hamburg

        12:00	 Die pathologisch-anatomische 
   	 	 Sammlung zu Heidelberg.
	 	 Dr. Felix Lasitschka
	 	 Institut für Pathologie
	 	 Ruprecht-Karls-Universität HD
    Anschließend Besichtigung der anat.pathol. Sammlung
    und Mittagspause
       
          14:00	 Erkenntnis durch Scheiben. 
	 	 Anfänge in der Schnittbild Medizin.
	 	 Sara Doll
	 	 Institut für Anatomie & Zellbiologie
	 	 Ruprecht-Karls-Universität HD	 	

          14:20	 Klinische Anatomie im 21. Jahrhundert.
	 	 PD. Dr. Bernhard Hirt
	 	 Anatomisches Institut
	 	 Eberhard-Karls-Universität Tübingen
	
          14:40	 Sicherheit durch Explosionsschutz,
	 	 überflüssig oder unentbehrlich ?
	 	 Nadine Schindler
	 	 Institut für Anatomie & Zellbiologie
	 	 Ruprecht-Karls-Universität HD	

          15:00	 Besichtigung der anatomischen 	 	
	 	 Sammlung
	
          17:30	 Stadtführung Heidelberg
          19:00	 Geselliger Abend

  Samstag, 22. September 2012
           09:30	 Klinische Kurse in der Anatomie.
	 	 Dr. Rolf Simon
	 	 Orthopädie & Unfallchirurgie
	 	 Ruprecht-Karls-Universität HD

           09:50	 Formaldehydbelastung im anatomischen
	 	 Praktikum. 
	 	 Dr. Simone Peters
	 	 Institut f. Arbeitsschutz, DGUV St. Augustin
    Kaffeepause

           10:40	 Theatrum Anatomicum-Moderne Lehre in  
  	 	 der Anatomie.
	 	 Dr. Ulrich Fassnacht
	 	 Institut für Anatomie & Zellbiologie, Ulm

          11:00	 Liegezeitabhängige Veränderungen im
	 	 postmortalen Thorax-CT.
	 	 Dr. Kirsten Marion Stein
	 	 Institut für Rechts-& Verkehrsmedizin
	 	 Ruprecht-Karls-Universität HD	 	

           11:20	 Das Körperspendewesen in Heidelberg.
   	 	 Brit Ihle
	 	 Institut für Anatomie & Zellbiologie
	 	 Ruprecht-Karls-Universität HD

           11:50	 Langzeitstudie zur Formaldehydreduktion 	 	
	 	 im veterinäranatomischen Präparierkurs. 
	 	 Welche Rolle spielt die Pflege der 	 	 	
	 	 anatomischen Präparate und wo liegen die 	 	
	 	 Grenzen der Reduktion?
	 	 Janet Weigner, Ahmad Al Aiyan, Antina 	 	
	               Luebke-Becker, Kenneth C Richardson, 	 	
	 	 Johanna Plendl	
	 	 Institut für Veterinär Anatomie, Fachb.  	 	
	 	 Veterinärmedizin, FU Berlin	 	

     Mittagspause

           13:20	 Zufällige Erhaltungserscheinungen bei 	  	
	 	 Leichen.
                     	 Dr. Mark Benecke  
	 	 Benecke Forensics, 
	 	 Int’l Forensic Research & Consulting  

           13:50	 “Mikro-Geologie”. Steine im Körper.
	 	 Navena Widulin
	 	 Berliner Medizinhistorisches Museum 
	 	 der Charité

           14:10	 Sammlungen als Forschungsinfrastruktur. Von  	
	 	 der Notwendigkeit der Erschliessung 	 	
	 	 & Sichtbarmachung universitärer 	 	
	 	 Sammlungen.	 	
	 	 Oliver Zauzig
	 	 Koordinierungsstelle für wissenschaftliche
	 	 Universitätssammlungen in Deutschland 
	 	 am Helmholtz-Zentrum für Kulturtechnik,
	 	 Humboldt-Universität, Berlin

Änderungen im Programm vorbehalten.



Name:                	  
Vorname:           
Institution:   
Strasse:        
PLZ, Ort:     
E-Mail:        

Mitglied  
VDP          VSAPP          VNOA	 -Nr. ________
Azubi (gegen Nachweis)  

Fachrichtung 
Anatomie          Pathologie        Rechtsmedizin
Veterinärmedizin          Sonstige

Anmeldeformular
für die 27. Fortbildungsveranstaltung 

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis spätestens zum 
31.8. an folgende Adresse:

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg
Inst. f. Anatomie und Zellbiologie, z.Hd. S.Doll
Im Neuenheimer Feld 307
69120 Heidelberg
Alternativ können Sie Ihre Anmeldung an diese Fax 
Nummer abschicken: 06221/ 54- 8684

Tagungsgebühren
25,-€	 Mitglieder
50,-€	 Nichtmitglieder
15,-€	 Auszubildende	 	

Kontoverbindung: BW-Bank Stuttgart
BLZ: 600 501 01
Konto: 7421 500 429
Betreff: D.100 849 30/Doll
Bitte geben Sie unbedingt in der Betreffzeile unbedingt Ihren 
Namen an, damit wir Ihre Zahlung zuordnen können!!!

Veranstalter 
Verband Deutscher Präparatoren e.V. 
in Zusammenarbeit mit der 
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg,
Institut für Pathologie und das
Institut für Anatomie und Zellbiologie

Ansprechpartnerin: 
Sara Doll, Tel.: 06221/56-38078
fortbildung-med12@praeparation.de

Ort der Veranstaltung
Institut für Pathologie
Im Neuenheimer Feld 220/221
69120 Heidelberg

	 	

Ich nehme an folgenden Veranstaltungen teil:
Begrüßungsimbiß
Führung durch die Sammlung der Anatomie
Führung durch die Sammlung der Pathologie
Stadtführung
Geselliger Abend (Kosten 22,- ohne Getränke)

	
  

A5 bis Kreuz Heidelberg oder A6 bis Kreuz 
Mannheim, dann über A656 Richtung Heidelberg. 
Am Ende der Autobahn links Richtung 
Chirurgie, Neckar überqueren, dann links.

Buslinie 
31/32

Bahnlinie 
21/24

Haltestelle
Jahnstrasse

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg
Institut für Pathologie 

und
Institut für Anatomie und Zellbiologie

27. Fortbildungsveranstaltung 
für 

Medizinische Präparatoren 
und 

Sektionsassistenten
20.-22.9.2012

PROGRAMM


